
Von Jürgen Kortmann

Eslohe/Meschede. Auch aus Eslo-
he erhält die Abtei Königsmüns-
ter finanzielleUnterstützung.Der
Gemeinderat hat einen freiwilli-
gen Zuschuss von jeweils 3750
Euro in diesem Jahr und im Jahr
2020 beschlossen, mit dem der
Abtei unter die Arme gegriffen
wird. Die Gemeinde reagiert da-
mit auf ein entsprechendes Hilfe-
gesuchen vom Klosterberg.
Wie berichtet, ist die finanzielle

Lage der Abtei Königsmünster
ernst. Sie hatte deshalb erstmals
imHerbst 2018 umdieUnterstüt-
zung der Stadt Meschede bei der
Finanzierung des Gymnasiums
der Benediktiner bitten müssen.
Der Jahreshaushalt für das Gym-
nasium umfasst fünf Millionen
Euro, vondenendasLand94Pro-
zent übernimmt. Die restlichen
sechs Prozent, aktuell 300 000
Euro, müssen die Mönche selbst
aufbbf ringen. Nach Abzug ver-
schiedener Zuschüsse, vor allem
des Erzbistums Paderborn, muss
der Konvent rund 100.000 Euro
im Jahr aufbbf ringen. Das gelingt
denMönchen aber nicht mehr.

Inzwischen hat die Abtei auch
beim Erzbistum einen Antrag auf
Hilfe gestellt – obwohl die Mön-
che eigentlich unabhängig von
Paderborn sind. Das Erzbistum
hat inzwischen auch Geld (in
noch unbekannter Höhe) für die
Schule in Aussicht gestellt. Vo-
raussetzung ist allerdings, wurde
den Benediktinern als Hausauf-
gabe aufgegeben, dass sie sich
auch in ihrer Stadt um zusätzli-
ches Geld bemühen – und in den
Nachbarkommunen, die auch
Schüler ans Gymnasium schi-
cken.

Auf zunächst zwei Jahre begrenzt
Im Mescheder Stadtrat wurde
durch die Grünen bekannt, dass
demKonvent imRahmenderRe-
gelungen zur Ersatzschulfinan-
zierung bei einer „vorübergehen-
den Notlage“ die Eigenleistung
für das Gymnasium bis auf zwei
Prozent der Ausgaben herabge-
setzt werden könne – für längs-
tens bis zu fünf Jahren. Dieses
sollte die Abtei prüfen. Wenn die-
ser Eigenanteil nicht gesenktwer-
den kann, war der Mescheder
Stadtrat bereit, von 2019 bis 2022
dieAbteimit15.000Euro jährlich
zu unterstützen.
Bei der Gemeinde Eslohe hat

die Abtei einen Zuschuss von 1,5
Prozent des Trägeranteils von
350.000 Euro beantragt, also
4500 Euro im Jahr. Der Gemein-

derat begrenzte den Zuschuss auf
3750 Euro und damit 1,25 Prozent,
außerdem wurde die Zahlung auf
zunächst zwei Jahre befristet. Auch
hier gilt: Zunächst müsse die Abtei
die rechtliche Möglichkeit überprü-
fen, ob der Eigenanteil nicht herab-
gesetzt werden kann. Bei 22 Ja-Stim-
men, zwei Neinstimmen und einer
Enthaltung stimmte der Gemeinde-
rat zu.
„Aus meiner Sicht ist es vernünf-

tig, unsere Wertschätzung zu zei-
gen“, sagt Bürgermeister Stephan
Kersting über den freiwilligen Zu-
schuss. Historisch sei Eslohe auf die
Gymnasial-Standorte in Meschede
und in Schmallenberg angewiesen:
Es gebe eine „lange Tradition“, dass
Esloher Realschul-Absolventen die
Gymnasien in beiden Städten be-
suchten, vor allem in Meschede –
und zu einem starken Anteil eben
auch das der Benediktiner. Im Mo-
ment sind das 116 aus demGemein-
degebiet. 318 sind es aus dem Me-
scheder Stadtgebiet.

Esloher greifenMönchen unter die Arme
Freiwilliger Zuschuss zur Unterstützung des Gymnasiums der Benediktiner in Meschede

Auf Wunsch des Erzbistums haben sich die Mönche der Abtei Königsmünster ausdrücklich auch um finanzielle Hilfe in den
Kommunen gekümmert, die Schüler zum Gymnasium der Benediktiner schicken. FOTO: HANS BLOSSEY

„Aus meiner Sicht
ist es vernünftig,
unsere Wertschät-
zung zu zeigen.“
Stephan Kersting, Bürgermeister

K Abt Aloysius Althaus sagte:
„Dem klassischen Umgang mit
Finanzproblemen folgend, be-
mühen wir uns, Ausgaben zu
senken und Einnahmen zu er-
schließen. Darum analysieren
wir in einem andauernden
Prozess die Strukturen unse-
rer Klosterbetriebe und stel-
len sie, wo es geboten scheint,
neu auf.“

Ausgaben senken und
Einnahmen erschließen

Salwey. Die große Salweyer Karne-
valsparty startet auch in diesem Jahr
wieder am Karnevalssamstag in der
bunt geschmückten Schützenhalle.
Jecken und Narren aus Salwey und
Umgebung sind für den 02. März,
zur vierten großen „SEK-Sitzung“ in
die Salweyer Schützenhalle eingela-
den. Der Einlass erfolgt ab 18.30
Uhr, bevor um 19.11Uhr das Pro-
gramm startet.

Auftritt der Stempelgarde
Nach der Begrüßung aller Jecken
und Narren erfolgt der Einmarsch
der Salweyer Prinzen mit der CCV-
Garde aus Cobbenrode. Es wird
einen Auftritt der Salweyer Stempel-
garde geben. In der Bütt werden be-
kannte undneueGesichter zu sehen
sein. Ab 21.11 Uhr sorgen „Manni
Klein und Band“ bei der großen
„SEK-Party“ für Stimmung.

k
Karten an der Abendkasse füüf r 7
Euro oder im Vorvvr erkauf im Ho-

tel Woiler-Hof in Niedersalweyye und an
der Volksbank Eslohe füüf r 5 Euro.

Jecken feiern
am Samstag
in Salwey
Vierte „SEK-Sitzung“
in der Schützenhalle

Eslohe. Eine 89-jährige Frau ist am
Dienstag um 14.45 Uhr angefahren
worden. Ein ausparkendes Auto er-
fasste die Frau aus Eslohe und
schleuderte sie zu Boden. Später
klagte die 89-Jährige über Schmer-
zen und kam in ein Krankehaus.
Dort verblieb sie stationär.

Ausparkendes Auto
erfasst 89-Jährige

Eslohe. Die SGV-Abteilung Eslohe
bietet am Samstag, 2. März, eine
Wanderung an. Treffpunkt ist um
13.30 Uhr an der Sparkasse in Eslo-
he. Von dort führt die zweieinhalb
bis drei Stunden lange Wanderung
durch dieHomert zur SGV-Hütte an
derHelle. Wanderführer ist Stephan
Henke, s 02973/1815 .

SGV wandert zur
Hütte an der Helle

Cobbenrode.Die B55 in Cobbenrode
ist während des Rosenmontagszu-
ges komplett gesperrt, Umleitungen
sind ausgeschildert: Von Oedingen
kommend (B55) über die K20 ab
dem Abzweig „Auf der Hube“ in
Richtung Kückelheim/Eslohe. Von
Eslohekommend (B55)über eine in-
nerörtliche Straße am Abzweig
Bockheim, sowie von Menkhausen/
Schmallenberg kommend (K20)
über die K21 ab Abzweig Nieder-
landenbeck. Start des Zuges: 14.11
Uhr. Dauer etwa zwei bis zweiein-
halb Stunden.

B55 wird zum
Umzug gesperrt
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FRISCHWURST-AUFSCHNITT
mmmeeehhhrrrfffaaaccchhh sssooorrrtiert, je 100 g

Spanien/
Maroookko/Portugal
HIMBEEREN

Klasse I,
125 g Schale

(100 g = € 1.19) oder

Spanien
ERDBEEREN

Klasse I, 400 g Schale (1 kg = € 3.73), je

XXL–
FRÜCHTE

Griechenland
OOORRRAAANNNGGGEEENNN
Klasse I,,, 2,,,5 kggg Netz (1 kggg = € 1.00)

Deutschllllland
TAFELÄÄÄPFEL
„Braeburrrnnn“ ooodddeeerrr „„„RRReeeddd JJJooonnnaaappprrriiinnnccceee“,,, KKKlllaaasssssseee IIIIII,,,
je 2 kg Tragetasche (1 kggg = € 0.50)

Frische
HHHÄÄÄHHHNNNCCCHHHEEENNN-
SCHENKEL
mit Rückenstück,
Handelsklasse A, 1 kg

MMMarokko
MMMINI-ROOOMMMAAATTTOOOMMMAAATTTEEENNN
KKKlasse I, 250 g Schale (100 g = € 0.20)€ 0 20)

3 TAGE PREIS

€ 0 20)

3-TA

0
AGE PREISAGE-P

0 49
3 TAGE PREIS3-TA

1
AGE PREISAGE-P

1 99

MARIACRON
WEINBRAND

charaktervoll mild,
36% Vol., 0,7 l Flasche

(1 l = € 8.24)

3 TAGE PREIS3-TA

5
AGE PREISAGE-P

5 777

saftige KNACKER
im Schweinedarm, das

leckere Heißwürstchen oder

KRAKAUER
würzig-kräftig im

Geschmack, je 100 g

WWWWWIIIEEEEENNNEEERRR WWWÜÜÜRRRSSSTTTCCCHHHEEENNN
herzhaft im Geschmack,
BBBOCKWÜRSTCHEN

knackig im Biss,

FRICO JUNGER GOUDA
holllländischer Schnittkäse, 48% Fett i. Tr.,

zart-sahniger Geschmack, laktosefrei,
100 g am Stück
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2,5 KG NETZ,
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0
ERKNÜLLERERKN

0 88
KLEINER KLOPFEEER
versch. Sorten, 15% - 20% Vol.,
je Karton = 25 x 0,02 l (1 l = €€€ 13.32)

LANDLIEBE FRUCHTJOGHURT
versch. Sorten, je 500 g Glas
(1 kggg = € 1.76))) zzgggl. € 0.15 Pfand

RAMA ORIGINAL
oderBALANCE
60% / 39% Fett, je 500 g
BBBeeeccchhheeerrr (((111 kkkg = € 1.98)

JE 100 G

l

SUPERKNÜLLERSUPE

0
ERKNÜLLERERKN

0 777

SUPERKNÜLLERSUPE

3
ERKNÜLLERERKN

3 88
SUPERKNÜLLERSUPE

1
ERKNÜLLERERKN

1 88
100 g am Stück
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Spanien
FREIXXXENET

CAVA
versch. Sorten,
je 000,777555 lll FFFlllaaasssccchhheee

(((1 l === € 5.17)))

WAGNER BIG CITY PIZZA oder
DIE BACKFRISCHE
tiefgefroren, versch. Sorten,
je 320 g - 445 g Packung
(((111 kkkggg = aaabbb €€€ 444...222222)))

UNDU

ZA oder

UNDU

Helau
Alaaf!
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